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ID-Nr.: 
 

Nr. Item Weiter mit 

I 1 Datum des Interviews  
(Int.: ausfüllen) 
 ______.03.1996 

 

I 2  Beginn des Interviews 
 (Int.: ausfüllen) 
 _______Uhr 

 

 Guten Tag, mein Name ist ..... Ich rufe vom Institut für Soziologie der Universität Münster an. Wir führen 
in Zusammenarbeit mit den Westfälischen Nachrichten bereits zum achten Mal eine anonyme 
Meinungsumfrage unter der Münsteraner Wahlbevölkerung zu kommunalpolitischen und allgemeinen 
Themen durch. Ihre Telefonnummer wurde durch ein Zufallsverfahren per Computer ausgewählt. Ihre 
Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt. Ich möchte Sie fragen, ob Sie bereit wären, an 
dieser Umfrage teilzunehmen. 
 

Wenn JA: Sind Sie in Münster kommunalwahlberechtigt? (Wenn NEIN , Interview beenden !!) 
 
 
(Bei Nachfragen: Das gesamte Interview dauert ungefähr 15 Minuten; Vergewisserung über 
Echtheit: Westfälische Nachrichten anrufen 690-0 oder im Institut zurückrufen 83-23190) 
 

 

V 1 Beginnen wir mit einigen Fragen zur Verkehrssituation in Münster. 
 
Welches Verkehrsmittel benutzen Sie überwiegend, wenn Sie in Münster unterwegs sind? 
 
(Int.: nicht vorlesen) Auto ............................................................................................ [ 1 ] 

Bus, Bahn ................................................................................... [ 2 ] 
Fahrrad ....................................................................................... [ 3 ] 
Motorrad /Mofa o.ä. ................................................................... [ 4 ] 
zu Fuß ......................................................................................... [ 5 ] 
sonstige (wie Taxi, AST). ........................................................... [ 6 ] 
mehrere Verkehrsmittel .............................................................. [ 7 ] 
keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 2 Für den normalen PKW-Durchfahrts- und Einkaufsverkehr ist das Kiepenkerlviertel gesperrt. 
 
Wie zufrieden sind Sie mit dieser Verkehrsregelung? 
 
Drücken Sie bitte Ihre Meinung bitte mit den Werten von 1 bis 6 aus.  
Der Wert 1 bedeutet „sehr zufrieden“, der Wert 6 bedeutet „sehr unzufrieden“. Mit den Werten 
dazwischen können Sie Ihre persönliche Einschätzung abstufen. 
 
sehr          sehr 
zufrieden         unzufrieden 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  diese Regelung ist mir unbekannt ............................................... [ 7 ] 
    weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 3 Wie attraktiv oder unattraktiv wäre es für Sie persönlich, wenn der gesamte Innenstadtbereich für den 
normalen PKW-Verkehr gesperrt werden würde? 
 
Sagen Sie mir bitte wieder Ihre Meinung auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr attraktiv“, 
der Wert 6 bedeutet „sehr unattraktiv“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre persönliche 
Einschätzung abstufen. 
 
sehr          sehr 
attraktiv          unattraktiv 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 4 Es gibt Überlegungen, daß wenn die Promenade eine Straße kreuzt, Radfahrer auf der Promenade immer 
Vorfahrt vor dem Kraftfahrzeugverkehr haben sollen. 
 
Halten sie eine derartige Verkehrsregelung für notwendig? 
 

ja ................................................................................................. [ 1 ] 
nein ............................................................................................. [ 2 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 5 Nun einige Fragen zur Wohnsituation in Münster. 
 
Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Wohngegend?  
 
Sagen Sie mir bitte wieder Ihre Meinung auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr 
zufrieden“, der Wert 6 bedeutet „sehr unzufrieden“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre 
persönliche Einschätzung abstufen. 
 
sehr          sehr 
zufrieden         unzufrieden 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 6 Möchten Sie lieber woanders wohnen? 
 

ja ................................................................................................. [ 1 ] 
nein ............................................................................................. [ 2 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 
� V 7 
� V 8 
 
� V 8 
� V 8 

V 7 Wenn ja, wo möchten Sie lieber wohnen? 
 

in einer anderen Wohnung im selben Stadtteil ........................... [ 1 ] 
in einem anderen Stadtteil .......................................................... [ 2 ] 
in einer anderen Stadt ................................................................. [ 3 ] 
in einem Dorf .............................................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 8 
V 9 
V 10 
V 11 
V 12 
V 13 
V 14 
V 15 
V 16 
V 17 
V 18 
V 19 
V 20 
V 21 
V 22 
V 23 
V 24 
V 25 
V 26 
 
T 1 

Beantworten Sie die folgenden Fragen bitte wieder auf der nun schon bekannten Skala von 1 bis 6. Der 
Wert 1 bedeutet „sehr wichtig“, der Wert 6 bedeutet „völlig unwichtig“. Mit den Werten dazwischen 
können Sie Ihre persönliche Einschätzung abstufen. 
 
Wie wichtig wären für Sie bei der Wahl der Wohnstandortes die folgenden Einrichtungen, Angebote und 
Faktoren? 
 
   sehr    völlig 
 wichtig unwichtig 
Arzt, Apotheke [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Autoverbindung zur Innenstadt  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Baulandpreise  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Busse, Bahnen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Einkaufsmöglichkeiten [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Freizeit- u. Sporteinrichtungen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Friseur [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Gaststätte [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Grundschule [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Kirche [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Kindergarten [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Kultur-, Kommunikationsangebote [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Landschaftsnähe [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Miethöhe [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Nachbarschaft [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Nähe zu Familienangehörigen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Umweltbeeinträchtigungen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Verkehrsanbindungen zur Arbeit [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Parkplatzversorgung [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
 
Sonstiges (Int.: notieren)  _______________________________________________ 
 
(Int.: nicht vorlesen: weiß nicht = [ 8 ], keine Antwort = [ 9 ] 

 

V 27 Wie schätzen Sie den gegenwärtigen Wohnungsmarkt ein? Gibt es genügend Wohnungen oder gibt es zu 
wenig Wohnungen in Münster? 
 

genügend Wohnungen ................................................................ [ 1 ] 
zu wenig Wohnungen ................................................................. [ 2 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 28 Inwieweit halten Sie es für notwendig, daß in Münster neue Wohngebiete erschlossen werden? 
 
Sagen Sie mir bitte auf der  Skala von 1 bis 6 wieder Ihre Meinung. Der Wert 1 bedeutet „sehr 
notwendig“, der Wert 6 bedeutet „überhaupt nicht notwendig“. Mit den Werten dazwischen können Sie 
Ihre persönliche Einschätzung abstufen. 
 
sehr          überh. nicht 
notwendig         notwendig 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 29 Und jetzt möchten wir wissen, wie stark Sie sich mit der Stadt Münster und ihren Bürgern verbunden 
fühlen. 
 
Sind Sie mit der Stadt gefühlsmäßig … 
 

stark verbunden .......................................................................... [ 1 ] 
ziemlich verbunden .................................................................... [ 2 ] 
wenig verbunden ........................................................................ [ 3 ] 
gar nicht verbunden .................................................................... [ 4 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 30 Ein anderes Thema. 
 
Ist in Ihrem Haushalt ein Computer vorhanden oder haben Sie sonstwo Gelegenheit, einen Computer zu 
benutzen? 
 

ja, vorhanden .............................................................................. [ 1 ] 
ja. Gelegenheit ............................................................................ [ 2 ] 
nein, keine Gelegenheit .............................................................. [ 3 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 
 
 
 
� V 31 
� V 31 
� V 32 
 
� V 32 

V 31 Wie oft benutzen Sie den Computer? 
 

regelmäßig .................................................................................. [ 1 ] 
häufig .......................................................................................... [ 2 ] 
gelegentlich ................................................................................ [ 3 ] 
selten .......................................................................................... [ 4 ] 
nie ............................................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 32 Ein neues Thema. Die Telekom berechnet seit dem 01.01.1996 die Telefonkosten nach einer neuen 
Gebührenstruktur. 
 
Wie gut fühlen Sie sich durch die Telekom bisher über die neue Gebührenstruktur informiert? 
 

sehr gut informiert ...................................................................... [ 1 ] 
gut informiert .............................................................................. [ 2 ] 
mehr oder weniger informiert ..................................................... [ 3 ] 
schlecht informiert ...................................................................... [ 4 ] 
gar nicht informiert ..................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 33 Können Sie sagen, ob Sie in Ihrem Haushalt für das Telefonieren jetzt … 
 

weniger bezahlen ........................................................................ [ 1 ] 
gleichviel bezahlen ..................................................................... [ 2 ] 
mehr bezahlen ............................................................................. [ 3 ] 

 
… als vor der Gebührenumstellung? 
 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 34 Und nun einige Fragen zur wirtschaftlichen Lage. 
 
Wie beurteilen Sie ganz allgemein die heutige wirtschaftliche Lage in Deutschland? 
 

sehr gut ....................................................................................... [ 1 ] 
gut ............................................................................................... [ 2 ] 
teils gut/teils schlecht.................................................................. [ 3 ] 
schlecht ....................................................................................... [ 4 ] 
sehr schlecht ............................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 35 Und wie beurteilen Sie ihre eigene wirtschaftliche Lage heute? 
 

sehr gut ....................................................................................... [ 1 ] 
gut ............................................................................................... [ 2 ] 
teils gut/teils schlecht.................................................................. [ 3 ] 
schlecht ....................................................................................... [ 4 ] 
sehr schlecht ............................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 36 Wie beurteilen Sie ganz allgemein die heutige wirtschaftliche Lage in der Stadt Münster? 
 

sehr gut ....................................................................................... [ 1 ] 
gut ............................................................................................... [ 2 ] 
teils gut/teils schlecht.................................................................. [ 3 ] 
schlecht ....................................................................................... [ 4 ] 
sehr schlecht ............................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 37 Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen. Welcher Schicht rechnen 
Sie sich selber eher zu: der Unterschicht, der Arbeiterschicht, der Mittelschicht, der oberen Mittelschicht 
oder der Oberschicht? 
 

Unterschicht................................................................................ [ 1 ] 
Arbeiterschicht ........................................................................... [ 2 ] 
Mittelschicht ............................................................................... [ 3 ] 
obere Mittelschicht ..................................................................... [ 4 ] 
Oberschicht ................................................................................. [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 38 
V 39 
V 40 
V 41 
V 42 
V 43 
V 45 
V 46 
 
V 47 
V 48 
V 49 
V 50 
 

Überall wird darüber gesprochen, daß gespart werden muß. 
 
In welchen Bereichen würden Sie am ehesten Einsparungen in Münster akzeptieren? 
 
Ich lese Ihnen nun Bereiche vor, wo Einsparungen möglich wären. Schätzen Sie Ihre Meinung bitter 
wieder auf der Skala von 1 bis 6 ein. Der Wert 1 bedeutet „würde ich in jedem Fall akzeptieren“, der Wert 
6 bedeutet „würde ich überhaupt nicht akzeptieren“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre 
persönliche Einschätzung abstufen. 
 
(Einsparungen würde ich … akzeptieren …= 
 
Umweltschutzmaßnahmen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Kindertagesstätten [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Sportanlagen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Frei- und Hallenbäder [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Straßenreinigung, Straßenreparatur [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
öffentlicher Nahverkehr [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
kulturelle Begegnungsstätten [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Kleinkunstbühnen und  
   Alternativkultur [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Theater, Museen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Stadtbibliothek [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Erhaltung des Stadtbilds [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Serviceeinrichtungen der Stadt, 
   die der Bürgerberatung dienen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen: weiß nicht = [ 8 ], keine Antwort = [ 9 ] 

 

 
 
 
V 51 
V 52 
V 53 
 

Jetzt noch einmal etwas anders gefragt. Würden Sie auch höhere Steuern und kommunale Abgaben 
akzeptieren? Antworten Sie wie gerade. 
 
Erhöhung der Grundsteuer [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Erhöhung der Wasserpreise [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Erhöhung der Abfallgebühren [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
 
Int.: nicht vorlesen: weiß nicht = [ 8 ], keine Antwort = [ 9 ] 

 

V 54 Wie stark interessieren Sie sich allgemein für Politik? 
 

sehr stark .................................................................................... [ 1 ] 
stark ............................................................................................ [ 2 ] 
mittel........................................................................................... [ 3 ] 
wenig .......................................................................................... [ 4 ] 
überhaupt nicht ........................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 55 Und wie stark interessieren Sie sich für Kommunalpolitik? 
 

sehr stark .................................................................................... [ 1 ] 
stark ............................................................................................ [ 2 ] 
mittel........................................................................................... [ 3 ] 
wenig .......................................................................................... [ 4 ] 
überhaupt nicht ........................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 56 Wenn von Politik die Rede ist, hört man immer wieder die Begriffe „links“ und „rechts“. Wir hätten gerne 
von Ihnen gewußt, wenn Sie an Ihre eigenen politischen Ansichten denken, ob Sie sich selbst eher links 
oder eher rechts einstufen. 
 

eher links .................................................................................... [ 1 ] 
(Int.: nicht vorlesen!) Mitte/ weder noch .................................... [ 2 ] 
eher rechts .................................................................................. [ 3 ] 

 
 (Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................. [ 88 ] 

keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

 
 
 
 
� V 57 
� V 59 
� V 58 
 
� V 59 
� V 59 

V57 Stellen Sie sich nun bitte ein Thermometer vor, das von „1“ bis „5“ geht. „1“ bedeutet „wenig links“, „5“ 
bedeutet „sehr links“. Wie würden Sie sich einstufen 
 
  1    2    3    4    5 
[ 5 ]  [ 4 ]  [ 3 ]  [ 2 ]  [ 1 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................. [ 88 ] 

keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

 
 

V58 Stellen Sie sich nun bitte ein Thermometer vor, das von „1“ bis „5“ geht. „1“ bedeutet „wenig rechts“, „5“ 
bedeutet „sehr rechts“. Wie würden Sie sich einstufen 
 
  1    2    3    4    5 
[ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ]  [ 10 ]  [ 11 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weiß nicht ................................................................................. [ 88 ] 

keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

 

V 59 Alles in allem gesehen, was denken Sie, wie gut oder schlecht funktioniert unser politisches System heute. 
Welche Aussage, die ich Ihnen nun vorlese, kommt Ihrer Meinung am nächsten? 
  

es funktioniert gut und muß nicht geändert werden .................... [ 1 ] 
es funktioniert im Großen und Ganzen gut, muß aber 
   in einigen Punkten geändert werden ........................................ [ 2 ] 
es funktioniert nicht gut und muß in vielen Punkten geändert 
   werden ..................................................................................... [ 3 ] 
es funktioniert überhaupt nicht gut und muß völlig veränder 
   werden ..................................................................................... [ 4 ] 

 
 (Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................. [ 88 ] 

keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 
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V 60 

Ich nenne Ihnen jetzt einige häufig gehörte Behauptungen, die unterschiedliche Meinungen über das 
Verhalten der Menschen wiedergeben. Wir möchten gerne herausfinden, wie tatsächlich darüber gedacht 
wird. 
 
Wir möchten Sie bitten, uns Ihre Stellungnahme zu jeder Behauptung wie folge zu sagen. Antworten Sie 
wieder auf der Skala von 1 bis 6 benutzen. Mit den Werten dazwischen können Sie wieder Ihre Meinung 
abstufen. 
 
1 = volle Übereinstimmung 
2 = Übereinstimmung in wesentlichen Teilen 
3 = geringe Übereinstimmung 
4 = geringe Ablehnung 
5 = Ablehnung in wesentlichen Teilen 
6 = volle Ablehnung 
 
Die Auseinandersetzung zwischen den verschiedenen Interessensgruppen in unserer Gesellschaft und ihre 
Forderungen an die Regierung schaden dem Allgemeinwohl. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 61 Jeder Bürger hat das Rech notfalls für seine Überzeugungen auf die Straße zu gehen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 62 Der Bürger verliert sein Recht zu Streiks und Demonstrationen, wenn er damit die öffentliche Ordnung 
gefährdet. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 63 In jeder demokratischen Gesellschaft gibt es bestimmte Konflikte, die mit Gewalt ausgetragen werden 
müssen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 64 Jeder sollte das Recht haben, für seine Meinung einzutreten, auch wenn die Mehrheit anderer Meinung ist. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 65 Aufgabe der politischen Opposition ist es nicht, die Regierung zu kritisieren, sondern sie in ihrer Arbeit 
zu unterstützen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 66 Jede demokratische Partei sollte grundsätzlich die Chance haben, an die Regierung zu kommen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 67 Eine lebensfähige Demokratie ist ohne politische Opposition nicht denkbar. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 68 Die Interessen des ganzen Volkes sollten immer über den Sonderinteressen des Einzelnen stehen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 69 Wenn eine Entscheidung des Parlaments gegen die Menschenrechte verstößt, hat jeder Bürger die Pflicht, 
mit allen Mitteln dagegen vorzugehen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 70 Unser Bundestag tut alles, um die Bundesregierung zu kontrollieren. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 71 Unsere demokratische Verfassung hat ja sicherlich ihre Schwächen, sie ist jedoch, verglichen mit allen 
anderen, immer noch die beste politische Ordnung, die man sich vorstellen kann. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 72 Sollten Bundestag und Bundesregierung einmal etwas tun wollen, was mit unserer Verfassung und unserer 
Rechtsordnung nicht übereinstimmt, wird das Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe dies schon zu 
verhindern wissen. 
 
volle          volle 
Übereinstimmung         Ablehnung 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 

V 73 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie – alles in allem – mit der Demokratie, so wie sie in der 
Bundesrepublik Deutschland besteht? 
 
Drücken Sie bitte Ihre Meinung bitte mit den Werten von 1 bis 6 aus.  
Der Wert 1 bedeutet „sehr zufrieden“, der Wert 6 bedeutet „sehr unzufrieden“. Mit den Werten 
dazwischen können Sie Ihre persönliche Einschätzung abstufen. 
 
sehr           sehr  
zufrieden         unzufrieden 
 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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V 74 
V 75 
V 76 
V 77 
V 78 
V 79 

Kommen wir nun zu den einzelnen Personen und politischen Parteien in Münster. Im Folgenden nenne ich 
Ihnen einige Kommunalpolitikerinnen und -politiker. Wie zufrieden sind Sie – insgesamt betrachtet – mit 
den gegenwärtigen Leistungen dieser Kommunalpolitiker? 
 
Drücken Sie bitte Ihre Zufriedenheit mit den gegenwärtigen Leistungen der Kommunalpolitiker wieder 
anhand der Zahlenwerte von 1 bis 6 aus. Der Wert 1 bedeutet sehr zufrieden, der Wert 6 bedeutet sehr 
unzufrieden. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre persönliche Einschätzung abstufen. 
 
Bitte sagen Sie auch, wenn Sie eine Politikerin oder einen Politiker nicht kennen. 
(Int.: Parteizugehörigkeit nicht vorlesen!) 

 
sehr   sehr 
zufrieden  unzufrieden 

 
Herr Clemens Bruns-Sommerhage (Grüne) [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ]  [ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Frau Marie-Theres Kastner (CDU)   [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ]   [ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Frau Babara Schlemann (Grüne)  [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ]   [ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Herr Werner Stolz (CDU)   [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ]   [ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Herr Theo Sträßer (SPD)   [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ]   [ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
Frau Marion Tüns (SPD)   [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ]   [ 7 ]  [ 8 ]  [ 9 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen; unbekannte Person= [ 7 ];  weiß nicht = [ 8 ]; keine Antwort = [ 9 ]) 

 

V 80 Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Wahlen zum Stadtparlament 
(Kommunalwahlen) wären?  
 
(Int.: Nicht vorlesen!) 

CDU ........................................................................................... [ 1 ] 
SPD ............................................................................................ [ 2 ] 
FDP ............................................................................................ [ 3 ] 
Grüne .......................................................................................... [ 4 ] 
UWG .......................................................................................... [ 5 ] 
ÖDP ............................................................................................ [ 6 ] 
REP ............................................................................................ [ 7 ] 
PDS ............................................................................................ [ 8 ] 
 
Sonstige (Int.: notieren !)  .......................................................... [ 9 ] 

 
Antwort verweigert ................................................................... [ 10 ] 
weiß nicht ................................................................................. [ 11 ] 
würde nicht wählen ................................................................... [ 12 ] 

 
 

V 81 Und wie war das bei der letzten Münsteraner Kommunalwahl? Welcher Partei haben Sie damals Ihre 
Stimme gegeben? 
 
(Int.: Nicht vorlesen !!!) 
(Hinweis: Es sind nur die genannten 6 Parteien zur Kommunalwahl angetreten.) 

CDU ........................................................................................... [ 1 ] 
SPD ............................................................................................ [ 2 ] 
FDP ............................................................................................ [ 3 ] 
Grüne .......................................................................................... [ 4 ] 
UWG .......................................................................................... [ 5 ] 
ÖDP ............................................................................................ [ 6 ] 

 
Sonstige (Int.: notieren!)  ........................................................... [ 7 ] 

 
Antwort verweigert ..................................................................... [ 8 ] 
weiß nicht ................................................................................... [ 9 ] 
habe nicht gewählt .................................................................... [ 10 ] 
war nicht wahlberechtigt ........................................................... [ 11 ] 
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V 82 Wie zufrieden sind Sie - insgesamt betrachtet - mit den gegenwärtigen Leistungen der Stadtregierung? 
 
Schätzen Sie Ihre Meinung nun wieder auf der bekannten Skala von 1 bis 6 ein. Der Wert 1 bedeutet sehr 
zufrieden, der Wert 6 sehr unzufrieden. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre persönliche 
Einschätzung abstufen. 
 
sehr          sehr 
zufrieden         unzufrieden 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 83 Wie zufrieden sind Sie - insgesamt betrachtet - mit den gegenwärtigen Leistungen der Opposition im 
Stadtparlament? 
 
sehr          sehr 
zufrieden         unzufrieden 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 84 Die FDP ist bei den letzten Kommunalwahlen nicht ins Stadtparlament gewählt worden. 
 
Für wie wichtig oder unwichtig halten Sie es, daß die FDP bei der nächsten Kommunalwahl wieder im 
Stadtparlament vertreten ist? 
 

sehr wichtig  ............................................................................... [ 1 ] 
wichtig  ....................................................................................... [ 2 ] 
mehr oder weniger wichtig  ........................................................ [ 3 ] 
nicht wichtig ............................................................................... [ 4 ] 
völlig unwichtig. ......................................................................... [ 5 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

V 85 Herr Dr. Twenhöven war in der vergangenen Legislaturperiode Oberbürgermeister von Münster. 
 
Können Sie mir sagen, welches wichtige öffentliche Amt Herr Twenhöven heute bekleidet? 
 
(Int.: notieren)   ______________________________________________ 
 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

D 2 Nun möchte ich Sie um einige Angaben zu Ihrer Person bitten: 
 

Wie alt sind Sie? [        ] Jahre 

 
 

D 3 Wohnen Sie schon immer in Münster? 
 

ja ................................................................................................. [ 1 ] 
nein ............................................................................................. [ 2 ] 

 
keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 
� D 5 
� D 4 
 
� D 5 
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D 4 Seit wann wohnen Sie in Münster? 
(Int.: Jahreszahl  eintragen !!!) 
 

seit ....................................................................................... [           ] 
 

weiß nicht mehr .......................................................................... [ 8 ] 
keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

D 5 In welchem Postleitzahlengebiet wohnen Sie? .......................................................................... [ 48        ] 
 
 

D 6 Welchen allgemeinen Schulabschluß haben Sie? 
(Int.: Nicht vorlesen !!!)  
 

ohne Abschluß ............................................................................ [ 1 ] 
Volks-/Hauptschulabschluß ........................................................ [ 2 ] 
Realschule/Mittlere Reife/Fachschulreife ................................... [ 3 ] 
Fachhochschulreife/Fachoberschule ........................................... [ 4 ] 
allgemeine Hochschulreife (Abitur) ........................................... [ 5 ] 
anderen Abschluß ....................................................................... [ 6 ] 
noch Schüler ............................................................................... [ 7 ] 

 
keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

D 7 Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an? 
(Int.: Nicht vorlesen !!!)  
 

katholisch ................................................................................... [ 1 ] 
evangelisch ................................................................................. [ 2 ] 
sonstige (Int.: notieren!)  ........................................................... [ 3 ] 
konfessionslos ............................................................................ [ 4 ] 

 
keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

D 8 Welchen Familienstand haben Sie? 
(Int.: Nicht vorlesen !!!)  
 

verheiratet ................................................................................... [ 1 ] 
ledig ............................................................................................ [ 2 ] 
geschieden .................................................................................. [ 3 ] 
verwitwet .................................................................................... [ 4 ] 

 
keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 

 
 
 
D 9 
 
D 10 
 
 
D 11 

Wieviel Personen leben in Ihrem Haushalt - Sie selbst mitgerechnet? 
 
 

Anzahl der Personen ................................................................. [      ] 
 

Zahl der Kinder unter 18 Jahren ............................................... [      ] 
 
 
Mit welchen Personen leben Sie in Ihrem Haushalt zusammen? 
(Int.: Antworten D 8 und D 9 beachten; entsprechend fragen!) 
 

Ehe-/Lebenspartner/-in ............................................................... [ 1 ] 
Kind / Kinder .............................................................................. [ 2 ] 
alleinlebend ................................................................................ [ 3 ] 
sonstige ....................................................................................... [ 4 ] 

 
(Int.: nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................... [ 8 ] 

 keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 
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D 12 Sind Sie zur Zeit... (Int.: Vorlesen !!) 
 

ganztägig berufstätig................................................................... [ 1 ] 
teilzeitbeschäftigt (unter 35 Stunden) ......................................... [ 2 ] 
in Kurzarbeit ............................................................................... [ 3 ] 
nebenher erwerbstätig ................................................................. [ 4 ] 
nicht erwerbstätig ....................................................................... [ 5 ] 
arbeitssuchend ............................................................................ [ 6 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen !!!)  keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 
� D 14 
� D 14 
� D 14 
� D 13 
� D 13 
� Ende 
 
� Ende 

D 13 Sind Sie zur Zeit... (Int.: Vorlesen !!) 
 

arbeitslos .................................................................................... [ 1 ] 
in Rente oder Pension ................................................................. [ 2 ] 
in Schul- oder Berufsausbildung ................................................ [ 3 ] 
im Studium ................................................................................. [ 4 ] 
Hausfrau bzw. -mann .................................................................. [ 5 ] 
im Wehr- oder Zivildienst .......................................................... [ 6 ] 
im freiwilligen sozialen Jahr ....................................................... [ 7 ] 

(Int.: Nicht vorlesen !!!)  sonstiges ..................................................................................... [ 8 ] 
 

keine Antwort ............................................................................. [ 9 ] 

 
 
� Ende 
� Ende 
� Ende 
� Ende 
� Ende 
� Ende 
� Ende 
� Ende 
 
� Ende 

D 14 Welchen Beruf üben Sie zur Zeit aus ? 
(Int.: Beruf notieren, Zusatzinformationen beachten! Keine Antwort = Ende) 
 
 
 
 

 

 ENDE 
 
Das Interview ist nun beendet. Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? Vielen Dank für das 
Gespräch. 
 
(Int.: Hinweis: Auszüge der Ergebnisse werden voraussichtlich am 30. März in den Westfälischen 
Nachrichten veröffentlicht.) 
 

 

 
 
I 3 

Interviewer: Zusatzangaben bitte ausfüllen! 
 
Ende des Interviews _______Uhr 
 

 
 

D 1 Geschlecht der Befragungsperson 
weiblich ........................................................................................ [1] 
männlich ....................................................................................... [2] 

 
 

I 4 Bei der Kontaktaufnahme... 
 
war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen .............................................................. [ 1 ] 
stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber ........................................................... [ 2 ] 
weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen .............................................................. [ 3 ] 

 
 

I 5 Wurde das Interview alleine beantwortet? 
 

ja ................................................................................................. [ 1 ] 
nein ............................................................................................. [ 2 ] 
weiß nicht ................................................................................... [ 3 ] 
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I 6 Wie war die Bereitschaft der befragten Person, die Fragen zu beantworten? 
 

gut ............................................................................................... [ 1 ] 
mittelmäßig ................................................................................. [ 2 ] 
schlecht ....................................................................................... [ 3 ] 
anfangs gut - später schlechter .................................................... [ 4 ] 
anfangs schlecht - später besser .................................................. [ 5 ] 

 
 

I 7 Wie sind die Angaben der befragten Person einzustufen? 
 

insgesamt zuverlässig ................................................................. [ 1 ] 
insgesamt weniger zuverlässig .................................................... [ 2 ] 

 
bei einigen Fragen weniger zuverlässig, und zwar: 
 
 

 
 

I 8 Woran orientierte sich die befragte Person bei ihren Antworten? 
 
eher an der von ihr geglaubten üblichen Meinung ............................................................................... [ 1 ] 
eher an ihrer individuellen, eigenen Meinung ...................................................................................... [ 2 ] 

 
 

I 9 Der Befragungsperson bereitete die Beantwortung folgender Fragen Schwierigkeiten... 
 
Nr. Art der Schwierigkeit 
 
_____ ___________________________________________________ 
 

 
 

I 14 Mit folgenden Fragen hatte ich als Interviewer/In Schwierigkeiten... 
 
Nr. Art der Schwierigkeit 
 
_____ ___________________________________________________ 
 

 
 

 

I 19 

 
Dauer des Interviews angeben :__________Minuten 
 

 
 

I 20 Der wievielte Anwahlversuch war erfolgreich? 
 

1. ................................................................................................. [ 1 ] 
2. ................................................................................................. [ 2 ] 
3. ................................................................................................. [ 3 ] 
4. ................................................................................................. [ 4 ] 
5.  ................................................................................................ [ 5 ] 

 
 

 
I 22 

 
Interviewer:____________________ 

 
 

 


